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Geſetz-Sammlung 
für die 


Koͤniglichen Preußiſchen Staaten. 


(Fr. 9298.) Verordnung wegen Einberufung der beiden Häuſer des Landtages. Vom 
20. Juni 1888. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x. 


verordnen in Gemäßheit des Artikels 51 der Verfaſſungs-Urkunde vom 31. Januar 
1850, auf den Antrag des Staatsminiſteriums, was folgt: 

Die beiden Häuſer des Landtages der Monarchie, das Herrenhaus und 
das Haus der Abgeordneten, werden auf den 27. Juni d. J. in Unſere Haupt⸗ 
und Reſidenzſtadt Berlin zuſammenberufen. 

Das Staatsminiſterium wird mit der Ausführung dieſer Verordnung 
beauftragt. 

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 

Gegeben Marmor-Palais, den 20. Juni 1888. 


(L. S.) Wilhelm. 
Fürſt v. Bismarck. v. Maybach. Frhr. v. Lucius. v. Friedberg. 


v. Boetticher. v. Goßler. v. Scholz. Bronſart v. Schellendorff. 
Gr. v. Bismarck. 


Redigirt im Bureau des Staatsminiſteriums. 
Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 
Gef. Samml. 1888. (Nr. 9298.) 43 


Ausgegeben zu Berlin den 22. Juni 1888. 
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